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 Postfach, CH-8022 Zürich 
Telefon +41 44 631 31 11 
Fax +41 44 631 39 10 
 
Zürich, 29. September 2008   
 

Abschluss der Nationalbank-Goldverkäufe 
Die Schweizerische Nationalbank hat den Verkauf von 250 Tonnen Gold zur Anpassung der 
Struktur ihrer Währungsreserven abgeschlossen. Vom 27. September 2007 bis zum 26. 
September 2008 hat sie die noch verbleibenden 137 Tonnen Gold verkauft, nachdem sie 
bis zum 26. September 2007 bereits 113 Tonnen Gold verkauft hatte. Im Juni 2007 hatte 
die Nationalbank angekündigt, sie werde die Struktur ihrer Währungsreserven anpassen 
und zu diesem Zweck insgesamt 250 Tonnen Gold verkaufen. 

Die Verkäufe erfolgten im Rahmen des zweiten Goldabkommens vom 8. März 2004, in dem 
die Zentralbanken des Eurosystems mit der Schwedischen Reichsbank und der 
Schweizerischen Nationalbank vereinbarten, ihre Goldverkäufe über einen Zeitraum von 
fünf Jahren (beginnend am 27. September 2004) zu begrenzen. Am 26. September endete 
das vierte Vertragsjahr dieses Abkommens. 

Die Nationalbank verfügt nach Abschluss der Verkäufe über 1'040 Tonnen Gold. Es ist kein 
weiterer Abbau des Goldbestandes geplant. 


